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Es geht um nichts weniger als die Schaffung einer globalen „Kultur des Friedens“ in einer 
Welt, die von Wirtschaftskriegen, Religionskriegen und den Kriegen um Ressourcen und 
Klima erschüttert wird. Doch so vielgestaltig wie Krieg ist, so viel Herz und Hirn, so viel 
Courage und Fantasie braucht es, um Frieden zu stiften und zu erhalten. Wie kann die 
zerstörerische Gewalt im Nahen Osten, in Libyen oder in der Ukraine beendet werden? Und 
was kommt danach? 
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